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Einwände bearbeiten

Im Rahmen von Meetings können Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu jedem Vorschlag ihre Einwände einbringen. Diese können nach dem folgenden Prozess bearbeitet werden. Zentrale Fragen sind:
„Siehst du einen Grund, dass es uns schädigen oder zurückwerfen würde, wenn wir diesen Vorschlag annehmen?“
„Was ist dein Einwand und auf welchen Teil des Vorschlags bezieht er sich?“
Dann wird der Einwand geprüft, inwiefern er valide ist.
	Fragen an den Einwandgeber
	in unserem Fall

	Kriterium: Schränkt der Vorschlag die Leistungsfähigkeit des Kreises ein, sodass die Ziele und Zwecke nicht erreicht werden?

	Denkst du, dass uns dieser Vorschlag schädigen würde? (Wenn ja, wie?)
	Fehlt etwas in dem Vorschlag, das wir auch berücksichtigen sollten?
	

	Kriterium: Entsteht durch den Vorschlag eine neue Spannung?

	Entstehen deine Bedenken durch diesen Vorschlag? (Wenn ja, wie?)
	War es bereits ein Thema, das auch bestehen bleibt, wenn wir den Vorschlag verwerfen?
	

	Kriterium: Beruht der Einwand auf bekannten Fakten? Und kann der Vorschlag gegebenenfalls rückgängig gemacht werden?

	Basiert dein Einwand auf bekannten Daten oder Fakten?
	Vermutest du, dass etwas Negatives passieren könnte?
	

	Wenn du es vermutest: Kann ein bedeutender Schaden entstehen, bevor wir die Möglichkeit haben anzupassen?
	Ist es sicher genug es auszuprobieren, wissend, dass wir es jederzeit wieder ändern können?
	

	Kriterium: Schränkt der Vorschlag eine Rolle ein?

	Schränkt der Vorschlag eine deiner Rollen ein? (Wenn ja, welche?)
	Versuchst du, einer anderen Rolle oder dem Kreis zu helfen?
	

	Kriterium: Bricht der Vorschlag eine Regel der Verfassung?

	Z.B. kein valider Governance Output; außerhalb der Autorität des Kreises.
	
	

	Ergebnis der Einwandbehandlung:
valide / nicht valide
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